
Beirat Vahr

– Geschäftsstelle Ost 2 / 17.03.2026 –



JC Bremen – Bestand an Arbeitslosen nach Rechtskreisen (Stand 01.2026)

2

2
4

.4
1

2
8

.7
4

6



Ost 2 – Z. D. F. (Stand: 03/2026)
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• 6.050 Bedarfsgemeinschaften 

• 11.186 Leistungsberechtigte

• 8.126 erwerbsfähige Leistungsberechtigte (inkl. JBA*)

• ca. 3.700 Arbeitslose 

• ca. 1.850 Langzeitarbeitslose (ca. 50% an Arbeitslosen)

• ca. 1.780 Arbeitsuchende

• Anteil im Jobcenter Bremen: ca. 16%

* Jugendberufsagentur



Geschäftsbereich Ost 1
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JC Bremen – Zielgruppen
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• Junge Menschen ohne Berufsabschluss (Jugendberufsagentur - JBA),

• Neukund:innen (Änderung 2025),

• Frauen und Alleinerziehende,

• Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen, insbes. Rehabilitanden 

und Schwerbehinderte,

• Langzeitarbeitslose, Langzeitleistungsbezieher,

• EU-Bürgerinnen und Bürger,

• Selbstständige,

Prävention 

Der Schlüssel, einen Langzeitleistungsbezug bzw. Langzeitarbeitslosigkeit erst gar nicht entstehen zu lassen, liegt vor

allem in der intensiven Arbeit mit jungen Menschen (U25) und den Kund: innen, die als Neukund:innen zu uns kommen.



JC Bremen – Zielsetzung

6

• Verbesserung der Integration (insb. Frauen),

• Berufliche Qualifikation / Chancen am Arbeitsmarkt erhöhen,

• Vermeidung / Reduzierung Langzeitarbeitslosigkeit (LZA) / 

Langzeitleistungsbezug (LZB),

• Rechtmäßigkeit und hohe Qualität der Dienstleistung

• Leistungsgewährung,

• Förderleistungen,

Nutzung des Haushalts (verfügbarer EGT in 2026 ca. 55,5 Mio.)

• geförderte Beschäftigung: 22-25 % des EGT (§16i, AGH und §16e)
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Förderleistung – Jobcenter Bremen 2026

Es werden ca. 55.5 Mio. Euro

für Eingliederungsleistungen
eingesetzt.

Die Zielplanung für das Jahr
2026 sieht ca. 13.700 Eintritte
in arbeitsmarktpolitische
Maßnahmen vor.

(EGT-Eingliederungstitel)

Unter „Sonstiges“ verbergen sich folgende Instrumente: Förderung aus dem Vermittlungsbudget, Eingliederung von Selbstständigen, Bürgergeldbonus (Pflicht), Freie Förderung, Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Pflicht), 
Außerbetriebliche Berufsausbildung, Ausfinanzierung (BaE-Erm.), Einstiegsqualifizierung, Assistierte Ausbildung, Förderung nach § 16h SGB II, Berufliche Reha, Förderung schwerbehinderter Menschen.

20 – 25% ohne §16k
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Förderleistung – „Wichtigsten Botschaften - 2026“

• keine Einschränkungen hinsichtlich geförderter Beschäftigung 
(TaAm - 16i, AGH und EVL - §16e)*,

• Korridor für geförderte Beschäftigung: 22 – 25% des EGT im jeweiligen 
Haushaltsjahr,

• keine Einschränkung bei den weiteren Instrumenten*,

• erhöhter Anteil des Eingliederungstitels 2026 und 2027 für integrationsorientierte 
Instrumente,

• Strategie und Ausrichtung im Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm dargelegt,

• Bildungszielplanung mit den Schwerpunkten: Gesundheits-, Pflege und 
Erziehungsleistungen, Spedition und Logistik, Groß- und Außenhandel,...,

* “keine Einschränkung“: Im Rahmen der zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel (EGT) bzw. Planung
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Förderleistung – Arbeitsgelegenheiten (AGH) 

Anforderungen: Zusätzlichkeit, Öffentliches Interesse, Wettbewerbsneutralität
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Förderleistung – Arbeitsgelegenheiten (AGH) 

Anforderungen: Zusätzlichkeit, Öffentliches Interesse, Wettbewerbsneutralität
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Förderleistung – Teilhabe und Chancengesetz

• §16i und §16e

• Arbeitgeberzuschüsse

• §16i: 

• Bis zu fünfjähriger Lohnkostenzuschuss zur

Förderung sozialversicherungspflichtiger

(öffentlich geförderter) Beschäftigung für sehr

arbeitsmarktferne Langzeitarbeitslose: 1-

2Jahre: 100%; 3. Jahr 90%; 4. Jahr 80%;

5.Jahr 70%

• §16e:

• Zweijähriger Lohnkostenzuschuss: 1. Jahr

75%; 2. Jahr 50%
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Förderleistung – 16i und 16e (Vahr)

§16i:

• aktuell 38 Arbeitsplatzangebote in der Vahr,

• z. B.: Helfer:in Lagerwirtschaft, Helfer:in Gartenbau, Kultur- und 

Sprachmittler, Hausmeister, Kindertagespflege,...,  

§16e:

• aktuell 5 Arbeitsplatzangebote in der Vahr,

• z. B.: Helfer:in Hauswirtschaft, Helfer:in Gartenbau, Reinigungskraft, 

Hausmeister, 



13

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


